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Vorwort Co-Präsidium
Liebes Vereinsmitglied

Das Jahr 2022 war das vierte und vermutlich
spannendste Vereinsjahr seit der Gründung . Es
begann turbulent, mit vielen personellen
Änderungen in den operativen und strate-
gischen Positionen. Auslöser dieser Veränder-
ungsprozesse war mitunter die Vorstands-
Retraite im November 2021. Berufliche und
private Aufgaben bewogen einzelne Personen
des Vorstands und die Geschäftsstelle neue
Wege zu gehen. Zudem wurde geschlossen der
Wandel zu einer holokratischen Organisation
entschieden. Der Beweggrund war einfach: Ein
derart schnell gewachsenes und komplexes
Gefüge benötigt in einer streng hierarchischen
Organisation viel Kontrolle, ergo Ressourcen.
Als Verein möchten wir aber stärker unsere
Ziele ins Zentrum setzen und unsere
Bewegung vorantreiben. Mit den neuen
Kreisen und Rollen ermöglichen wir den
selbstorganisierten Teams weitreichende Frei-
heiten in der Verfolgung ihrer Aufträge und
unter Einhaltung ihres Budgets. Hierarchien
flachen ab, persönliche Verantwortungen neh-
men zu und die intrinsische Motivation sowie
die Eigeninitiative sollen stärker gefördert
werden.

Das klingt theoretisch schön und gut. Möglich
ist dies aber nur mit Mitgliedern, die mit-
machen, einer gut vernetzten Geschäfts-
stelle, einem aktiven Vorstand und natürlich
den zahlreichen weiteren Mitgliedern, die das
Vorhaben finanziell unterstützen. Anfang
2022 hatten wir zwar zahlreiche passive und
rund 30-40 aktive Mitglieder. Mit drei
Vorständen und einer neuen Geschäftsstelle
war daher etwas Geduld gefragt. Wir möchten
die Gelegenheit nutzen, um uns bei allen

Mitgliedern zu bedanken, die uns in diesem
Jahr des Wandels die Zeit zuteil werden liessen,
welche den Start in die neue Organisationsform
benötigt.

Im Frühling konnten wir mit Deborah Wanner
eine hoch motivierte und ausgezeichnet organi-
sierte Geschäftsstellenleiterin für den Verein
gewinnen. Der Aufruf zu einer mindestens
zweijährigen und fünfköpfigen Besetzung des
Vorstands trug ebenfalls Früchte. Mit Silvia
Bolliger, Oliver Lehmann und Tom Amann dürfen
wir neu auf erfahrene Führungspersonen zählen,
die mit viel Engagement für unsere Sache
einstehen. Der Vorstand ist aber nur ein kleiner
Teil dieser Bewegung. Wir sehen in den Kreisen
seit rund einem halben Jahr eine erhöhte
Aktivität und eine viel breiter abgestützte
Verantwortung. Der Prozess ist im vollen
Gange und das macht richtig Lust auf mehr!

Mittlerweile sind über 50 aktive Mitglieder in
den Kreisen, an Events, für das Netzwerk, die
Stammtische, Stellplätze und Stories am
Werk. Es ist uns ein Anliegen, diese Aktivität
verstärkt sichtbar zu machen. Glücklicherweise
dürfen wir seit kurzem in den Stories auf
Zuwachs zählen. Das neue Team wird vermehrt
spannende Geschichten zu unserem Wirken in
der Welt der Kleinwohnformen erzählen.

Mit der diesjährigen Mitgliederversammlung
feiern wir zudem unser 5-jähriges Bestehen.
Ich freue mich sehr darauf, gemeinsam anzu-
stossen und neue Pläne auszuhecken.

Im Namen des Vorstands & Co-Präsidiums,

Alesch Wenger

Kleinwohnformen Schweiz – Jahresbericht 2020 Seite 3



Tätigkeitsbericht 2022

Kreisorganisation

Strukturen imWandel
Nach dem Entscheid hin zur holokratischen
Organisation im November 2021 ging es
natürlich im Jahr 2022 um die Umsetzung.
Dieser Prozess ist bei weitem noch nicht
abgeschlossen und wird dies auch nie. Die agile
Organisation soll sich den kommenden
Veränderungen anpassen und sich weiter-
entwickeln können.

So hat der Vorstand in den ersten Monaten die
Ausrichtung und grobe Struktur festgelegt.
Daraus entstanden dann in Zusammenarbeit mit
der neuen Geschäftsstellenleiterin und den
aktiven Mitgliedern in den neu geformten
Kreisen Teams.

In der zweiten Jahreshälfte zeigte die neue
Struktur ihre ersten Früchte. Es fanden regel-
mässige kreisinterne Meetings statt, und auch
die Kommunikation zwischen den Kreisen
funktioniert ohne Mitwirken des Vorstandes.

Fazit
Der Vorstand durfte mit Freude feststellen, dass
sich die organisatorische Neuausrichtung positiv
auf die Vereinsaktivitäten, den Teamspirit und
die Zusammenarbeit ausgewirkt hat.

So blieb im Vorstand mehr Zeit für strategische
Fragen und Themen, welche ja auch die
Hauptaufgaben des Vorstandsamtes sind.
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Stammtische

Die Stammtische des Vereins Kleinwohnformen
sind mehr als nur ein Treffpunkt für Mitglieder.
Sie unterstützen Kleinwohnform-Enthusiasten
bei der Erfüllung ihres Traumes. Sie dienen als
Ort für Vernetzung, den gegenseitigen Aus-
tausch und als Wissensplattform.

Die Stammtische besuchen Erfolgsprojekte,
Bauplätze, KWF-Expert:innen und Siedlungen.
Letztes Jahr wurden viele Anbietende von KWF
besucht, z.B. Trendlounge, Holzlabor. Zudem
fanden Besuche bei der ersten bewilligten
KWF-Siedlung in Merenschwand und in der
Siedlung in Gais statt. Der Verein Kleinwohn-
formen hat letztes Jahr regelmässig Webinare
über diverse Themen veröffentlicht, deren
Inhalte anschliessend in den Stammtischen
diskutiert und weiterentwickelt wurden. Des
Weiteren fliessen aus den Stammtischen
regionale Informationen, Abklärungen & Wissen
zurück zum Verein.

Der Stammtisch Winterthur ist unter neuer
Leitung: Micha, Christian und Astrid sind die
motivierten neuen Gesichter in Winterthur. Sie
haben bereits einige spannende Treffen
organisiert, unter anderem einen Besuch beim
Holzlabor. Diese bieten nicht nur fertige
Wohnobjekte an, sondern stellen auch Bau-
plätze zur Verfügung. Die Teilnehmer:innen
konnten dadurch direkt auch an einer Führung
durch das Tiny House eines Mitglieds
teilnehmen.

Viele regionale Stammtische arbeiten
zusammen, wenn es um Besuche bei
Expert:innen und Hersteller:innen geht. Das war
auch der Fall beim Besuch bei Trendlounge,

welche Häuser aus Schiffscontainern herstellt.
Alte Kühlcontainer haben den Vorteil, dass die
Energieeffizienz bereits gegeben ist. Dank einer
Aussen- und Innenverkleidung sind die Contai-
ner nicht mehr sichtbar und strahlen eine grosse
Gemütlichkeit aus. Das Musterhaus in Stallikon,
bestehend aus 3 Containern, bietet einen guten
Einblick in die Möglichkeiten von modularen
Gebäudeelementen.

Die Jungs von Wärchzüg.ch in Winterthur haben
ein grosses Wissen, viel Platz zum Bauen und
vor allem endlos viel Material für den
Innenausbau von Kleinwohnformen. Sie haben
sich viel Zeit genommen und Mitgliedern aus
mehreren Stammtischen von ihrer Erfahrung
erzählt.

Viele KWF-Bewohner:innen öffnen ihre Tiny-
Türen für die Stammtische und erzählen von
ihren Erfahrungen in Bezug auf Bewilligung,
Wohnen, Energie etc. Die Stammtische besu-
chen immer wieder bewilligte Erfolgsprojekte
wie z.B. bei Moritz im Thurgau.
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Er hat seinen Stellplatz via KWF-Karte auf
unserer Website gefunden. Sein Haus ist ein
Eigenbau, welches er von Deutschland in die
Schweiz überführt hat. Sein Tiny House ist
bewilligt und angeschlossen an Abwasser,
Wasser und Strom. Es verfügt über Sonnen-
kollektoren auf dem Dach und eine Trocken-
trenntoilette. Gedämmt wird das Haus mit See-
gras, und gekocht wird auf dem Holzofen.

Jedes Jahr findet in Karlsruhe während drei
Tagen ein Tiny House Festival statt, wo viele
Hersteller:innen, Expert:innen und KWF-Interes-
sierte zusammen kommen. Einige Stammtisch-
mitglieder sind letztes Jahr nach Karlsruhe
gefahren, um sich davon einen Eindruck zu
verschaffen. Viele unterschiedliche Kleinwohn-
formen können vor Ort erkundet werden.

2022 war ein spannendes und lehrreiches Jahr
in den Stammtischen. Wenn wir dein Interesse
geweckt haben, findest du alle Regionen mit
Stammtischen auf unserer Website. Die regio-
nalen Stammtischleiter:innen freuen sich auf
deine Anmeldung.

Stellplätze

Der Kreis Stellplatz fokussierte sich im Jahr
2022 in erster Linie auf die aktuelle Situation.
Wie suchen Mitglieder einen Stellplatz, was
suchen sie, welche Angebote gibt es, und wie
können wir als Verein Unterstützung bieten?

Seit Anfang Jahr hat Tobias sämtliche Anfra-
gen zu Stellplätzen verwaltet und be-
antwortet. Auch war er in Kontakt mit
verschiedenen Landbesitzer:innen, welche

sich eine Kleinwohnform auf ihrem Grundstück
vorstellen können. Übers Jahr kamen so rund
20-30 Stellplätze zusammen. Oft hatten diese
jedoch nicht die passenden Voraussetzungen
für eine Vermittlung, und sind daher auch
nicht auf der KWF-Karte veröffentlicht
worden. 10 Stellplätze sind aktuell publiziert.
Zwei Plätze konnten im 2022 erfolgreich
vermittelt werden und werden bereits mit
Kleinwohnformen bewohnt. Weitere rund fünf
Grundstücke werden aktuell durch Mitglieder
oder deren Grundeigentümer:in geprüft, und
könnten somit bald ebenfalls das Zuhause
einer Kleinwohnform werden.

Eine Zusammenfassung des entstandenen
Knowhows folgte dann im November 2022 als
Webinar “Stellplatzsuche”. Dadurch bekom-
men Mitglieder Einblick in die Komplexität der
Thematik und erhalten wertvolle Tipps und
Erfahrungswerte. Das Webinar lässt sich für
Mitglieder via Login auf der Website als
Aufzeichnung anschauen.

Netzwerk

Der Kreis Netzwerk hat kein eigenes
Schwerpunktthema, wie die anderen Kreise.
Vielmehr geht es darum, Querschnitts-
funktionen für den gesamten Verein abzu-
decken. Im Hintergrund sind die notwendigen
Tools bereitzustellen, damit Wissen mit
Personen, die sich für KWF interessieren, mit
allen Mitgliedern, in den engagierten Teams
und im Vorstand geteilt werden kann.
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Website
Auf Basis einer Websiten-Analyse, welche Iris
Anfang Jahr professionell erarbeitet hat, traf
sich der Kreis Netzwerk im Juli 2022 in Zürich
zu einem Workshop. Ziel war es, die Website
entsprechend den wachsenden Anforderungen
und Bedürfnissen weiterzuentwickeln. Gemein-
sam entschieden Iris, Silvia, Tobias, Deborah
und Chrigi, die Website komplett neu aufzu-
bauen, um so die gesetzten Ziele und eine
höhere Nutzerfreundlichkeit für die Mitglieder
zu erreichen. Die neue Website wurde dann von
August bis Dezember 2022 entwickelt und
konnte kurz vor Weihnachten erfolgreich
veröffentlicht werden. Seither werden dank des
neu geformten Kreises Stories und dem Einsatz
aktiver Mitglieder regelmäßig neue Inhalte in
Form von Blog-Artikeln veröffentlicht. Der neue
technische Aufbau und die verbesserte
inhaltliche Struktur der Website ermöglichen
eine einfache Veröffentlichung von Inhalten.
Zentral dabei ist, dass sie den Gästen und
Mitgliedern einen schnellen Zugang zu releva-
nten Inhalten bieten.

KWF-Karte
Die ehemalige Stellplatzkarte wurde Anfang
2022 komplett neu gestaltet und mit
zusätzlichen Inhalten erweitert. Dank den durch
Tobias erfassten Inhalten in einer
Notion-Datenbank und der technischen
Einbindung auf der Website durch Chrigi lassen
sich nun unterschiedliche Inhalte sehr einfach
ergänzen und darstellen. Die Inhalte stammen
dabei aus der Notion-Datenbank und werden
via API-Schnittstelle und Plugin auf der Website
als Karte und Liste angezeigt. Sie lassen sich
nach Kategorien filtern. Durch einen Link
bekommt man Zugang zu weiteren

Informationen oder einer E-Mail-Adresse. Im
Frühjahr 2023 soll die neue KWF-Karte weiter
optimiert werden, um so noch mehr Inhalte auf
der Website zugänglich zu machen.

Notion
Ein weiteres technisches Hilfsmittel, an welchem
der Kreis Netzwerk arbeitet, ist der Notion
Workspace. Notion ist eine Cloud-Software,
welche die Zusammenarbeit und das Speichern
von Wissen vereinfachen soll. Sie ermöglicht
das Ablegen von Notizen, das Erstellen von
vernetzten Datenbanken, Tabellen und
Galerieansichten. Dank der Flexibilität lässt sich
Notion genau so einrichten und nutzen, wie es
dem Verein optimal dient. Aktuell wird Notion
vor allem für die KWF-Karte verwendet,
ebenfalls benutzen die Kreise Stellplatz und
Stammtische das Tool zum Datenaustausch und
Speichern von Inhalten . Langfristig soll Notion
eine zentrale, geordnete Dateiablage ermög-
lichen und somit die effiziente Zusammenarbeit
fördern. Im Jahr 2022 konnten dank Notion
bereits einige Vereinfachungen umgesetzt
werden.

Bewilligungen

Seit gut einem Jahr wurde der Kreis
Bewilligungen neu aufgestellt. Er umfasst die
Bereiche Energie, Forschung, Partner, Politik
und Behörden. Erfreulicherweise sind derweil
alle Bereiche mit einer Kreisleitung besetzt
und wenden sich nun selbstorganisiert ihren
individuellen Zielen zu. In der Folge erhaltet
ihr spannende Ein- und Ausblicke. Schaut rein!
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Energie

Alle, die eine Kleinwohnform bewilligt erhalten
wollen, kommen um ihn nicht herum: den
Energienachweis. Somit geht es im
Energiebereich unseres Vereins um zwei
Dinge: a) um den Nachweis der Einhaltung
des 2000-Watt-Haushaltes, sowie b) um die
Erarbeitung von empirischen Grundlagen, die
ermöglichen sollen, in den MuKen Erleichte-
rungen für KWF vorzusehen.

Revision MuKEn
Bei den Mustervorschriften der Kantone im
Energiebereich (MuKEn) geht es kurz gesagt
um die energetischen Bauvorschriften für
Gebäude. Wir wollen mit unserer Arbeit
erreichen, dass langfristig für KWF, die dem
2000-Watt-Wohnen entsprechen, erleichterte
energetische Gesetze entwickelt werden.

Energiezertifikat
2022 war für uns ein Jahr des Umbruchs und
der Neuaufstellung. Wir haben unser
2-köpfiges Team mehr als verdreifacht und
sind nun mit 5 Prüfer:innen und 2 Designer:
innen so weit, dass wir eine deutlich grössere
Menge an Anfragen als bisher bearbeiten
können. In einem Workshop im März haben wir
uns gegenseitig kennengelernt, und nun
treffen wir uns monatlich in einem Online-
Chat, um die aktuellen Themen zu bespre-
chen. Das Jahr 2022 war geprägt von struk-
turellen Änderungen und einer fortschrei-
tenden Standardisierung unserer Arbeits-
weise. Es gilt jetzt, für ein grösseres Team zu
normieren und verständlich festzuhalten, was
vorher nur zwei Personen unter sich aus-
machen konnten. Zudem haben wir dieses
Jahr zum ersten Mal ein temporäres Label für
neue oder in Planung befindliche KWF heraus-
gegeben. Dieses kann kostenfrei in ein
unbegrenzt gültiges Label umgewandelt wer-
den, sobald die endgültigen Verbrauchsdaten
vorliegen.

Energiemonitor
Zur Bestätigung des Energiezertifikats wurde
das Projekt "Energiemonitor" gestartet. An der
Fachhochschule OST (ehemals NTB) darf der

Verein eine Bachelorarbeit mit zwei
Studierenden begleiten, um das Projekt auf
Basis der bisherigen Erkenntnisse und in
Zusammenarbeit mit unseren Partnern
wiederzubeleben. Das Ziel ist, bis im Sommer
2023 mehrere Testsysteme aufzubauen,
welche aus gut verfügbaren Elektronik-
modulen bestehen.

Diese Systeme sollen möglichst einfach
nachgebaut und betrieben werden können.
Art und Anzahl der Messkanäle sind auf
kleine, individuelle Energiesysteme abstimm-
bar. Diese umfassen Stromverbrauch, Strom-
erzeugung (z. B. mit Fotovoltaik oder
Windkraft), Netzbezug und -Einspeisung,
sowie manuell erfasste Verbräuche weiterer
Energieträger (z. B. Holz, Gas und Diesel).
Zusätzlich werden Temperatur, Luftfeuchtig-
keit und gegebenenfalls auch weitere Grössen
zur Luftqualität gemessen.

Die Messdaten werden lokal zwischen-
gespeichert und über eine beliebige Internet-
Verbindung in einer Cloud-Datenbank abge-
legt. Es werden keinerlei sensitive Daten
übermittelt oder verknüpft. Solche müssen für
den Betrieb und Zweck der Messungen auch
nirgendwo gespeichert werden.

Forschungspartnerschaften
Der Verein Kleinwohnformen engagiert sich
seit Juli 2021 als Praxispartner im Rahmen
folgender beiden Innosuisse Projekte:

Projekt 1: “Kleinwohnformen – Wohn- und
Lebensraummit Potenzial“

Projektinformationen
Die Forschungsfrage lautet: Welches Potenzial
haben Kleinwohnformen im Spannungsfeld
zwischen Individualisierung und Verdichtung im
Kontext der Nachhaltigkeit?
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Nachfolgend lassen sich folgende Forschungs-
felder zusammenfassend abbilden:

Abb. 1 Forschungsfelder, eigene Darstellung 2022.

Das laufende interdisziplinäre Projekt untersucht
das Potenzial von Kleinwohnformen
insbesondere unter Betrachtung der Nutzer-
bedürfnisse, unterschiedlicher architektonischer
Typologien und dem Fokus auf sozial-
wissenschaftliche, architekturräumliche, bau-
rechtliche, ökonomische und ökologische
Faktoren. Es werden soziodemografische Profile

der Nachfrage- und Nutzersegmente, sowie
praxisorientierte Planungs- und Handlungs-
empfehlungen erstellt. Die Ergebnisse werden
somit in soziodemografischen Profilen der
Nachfrage- und Nutzersegmente und auch als
praxisorientierte Planungs- und Handlungs-
empfehlungen anwendbar gemacht.

Aktueller Projektstand
Das Forschungsprojekt startete im Juli 2021. Die
Gesamtprojektleitung liegt bei der Hochschule
Luzern, Institut für Architektur (IAR)
Kompetenzzentrum Typologie & Planung in
Architektur (CCTP).

In zwei Workshops konnten in Zusammenarbeit
mit den Praxispartner:innen die relevanten
Themen mit dem Schwerpunkt auf die
ökonomischen und gesetzlichen Grundlagen
erörtert werden. Weiter wurden laufende
Projekte genauer betrachtet und durften vom
Projektteam besichtigt werden (Genossenschaft
Kalkbreite - Clusterwohnungen) .

Die soziodemografischen Profile der Nachfrage-
und Nutzersegmente wurden durch die HSLU
aufgrund einer durchgeführten schweizweiten
Umfrage erstellt. Dies dient der Definition/
Erfassung von soziodemografischen Profilen.
Eine deskriptive Studie wird im Q2 2023 durch
die HSLU veröffentlicht. Das Tool zur
Praxisanwendung ist noch pendent.

Der Verein Kleinwohnformen beteiligt sich an
diesem Forschungsprojekt in Form von 250
Arbeitsstunden (Gegenwert CHF 6’500.00).

Die Forschungsergebnisse inklusive der Praxis-
und Handlungsempfehlungen werden voraus-
sichtlich im Q2 2024 seitens HSLU
bereitgestellt. Wir bleiben gespannt und freuen
uns auf die weiteren Forschungsschritte mit der
HSLU.

Projekt 2: TIMEOUT / DEINacker

Projektinformationen
Das Steinacker-Areal in Kloten befindet sich im
Eigentum der Implenia AG und ist aktuell ein
20’000 m2 grosser Acker im Industriegebiet

Steinacker. Das Areal soll für drei bis fünf Jahre
zwischengenutzt werden. Auf dem Areal wird
ein belebter Begegnungs- und Erlebnisort
geschaffen, der mit unterschiedlichen
Nutzungen generationenübergreifend bespielt
wird.

Im Kern werden 27 erschlossene Stellplätze (in
unterschiedlichen Parzellengrössen von 122 –
250m2) für Tiny Houses angeboten. Weiter
stellen 6 Minihaus Hersteller Ausstellerbauten
unterschiedlicher Grösse und Typologien zur
Miete oder Kauf in Aussicht.

Die Denkfabrik, das Herzstück, wie auch eine
Werkhalle/Werkraum sind ebenfalls Teil des
Zentrumsplatzes. Hier sollen Bauwerke wie Tiny
Houses entstehen und es darf getüftelt,
geforscht und kreiert werden – auch können
Workshops, Kurse und Kochevents durchgeführt
werden. Die Mitwirkung im Zentrumsplatz
erfolgt in Partizipation, Gemeinschaften und
Trägerschaften. Das Areal wird mit einem
gastronomischen Angebot erweitert und bietet
Fläche für Events.
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Zentral ist auch der sogenannte Acker für Alle,
wobei eine grosse Fläche für Gemeinschafts-
und individuelle Gärten bereitgestellt wird.
Weiter wird das FREIwerk als Dorfplatz
bestehen, welches eine FREILuftküche und
Feuerstelle für gemeinsame Kochabende bietet.

Grobübersicht Arealnutzung (Implenia: 2022)

Wissenschaftliche Begleitung
Das DEINacker Projekt wird wissenschaftlich,
interdisziplinär und anwendungsorientiert von
unterschiedlichen Hochschulen begleitet.
Federführend ist dabei die ETH Zürich. Durch
diese wissenschaftliche Begleitung entsteht ein
einmaliges Pionierprojekt in der Schweiz. Dabei
ist die erfolgreiche Annahme des wissen-
schaftlichen Projektes Voraussetzung, damit
temporäres Wohnen im Industriegebiet
Steinacker überhaupt stattfinden kann.

Die wissenschaftlichen Forschungsfelder sind:

Planungswissenschaft

● Fragen rund um die rechtlichen
Spielregeln, Verfahren und
Abläufe?

● Welche Ziele und Strategien
verfolgen die Akteure?

Umwelttechnik

Welche energetischen, bau- und
materialtechnischen Anforderungen
müssen die Wohnformen erfüllen,
damit sie den Bedürfnissen der
Bewohner:innen entsprechen?

Wohnsoziologie

Wie ist das soziale Zusammenleben
organisiert, sodass ein langfristiger
sozialer Mehrwert für das Quartier
sowie für die Gemeinde entsteht?

Aktueller Projektstand
Die Stadt Kloten erteilte im Februar 2022 eine
Baubewilligung für das Projekt DEINacker.
Während der Rekursfrist hat sich eine der vielen
Nachbar:innen im Steinacker-Areal insbe-
sondere gegen das Wohnprojekt gestellt und
Einsprache erhoben. Das Baurekursverfahren
wurde anschliessend eröffnet.

Das Baurekursgericht des Kantons Zürich hat
Ende September 2022 den Rekurs grösstenteils
abgewiesen und zu Gunsten des DEINacker
Projekts entschieden. Leider wurde der Ent-
scheid des Rekursgerichts durch die Rekurrentin
an das Verwaltungsgericht des Kantons Zürich
weitergezogen. Aufgrund des laufenden Verfah-
rens beim Verwaltungsgericht ist das Projekt
DEINacker sistiert. Weitere Informationen zum
Vorgehen werden nach erfolgtem Entscheid des
Verwaltungsgerichts durch die Bauherrin
Implenia AG kommuniziert.

Abschliessend ist festzuhalten, dass Zwischen-
nutzungen (mit Kleinwohnformen) in
Transformationszonen auf politischer wie auch
rechtlicher Ebene durchaus Potential haben. Der
Entscheid des Baurekursgerichtes ermutigt uns,
diese Art Konzepte zu fördern, weiter-
zuentwickeln und Pionierprojekte in Form von
Forschungsbeiträgen zu fördern.

Der Verein Kleinwohnformen beteiligt sich über
die nächsten fünf Jahre inhaltlich wie auch
finanziell am Forschungsprojekt TIMEOUT mit
300 Arbeitsstunden im Gegenwert von CHF
7’500.00 sowie einer Geldleistung von CHF
10’000.00.
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Partner & Kooperationen
Die Kooperation mit anderen Vereinen und
Verbänden in der Schweiz und auch im nahen
Ausland bauen wir aktuell auf

Einen sehr aktiven Austausch pflegen wir mit
dem Tiny House Verband e.V. aus Karlsruhe.
In diesem Verband organisieren sich viele
Vereine oder andere Interessengruppen, die in
der Bewegung der Kleinwohnformen aktiv
sind. Als übergeordnete Ziele des Tiny House
Verbandes möchte ich ein paar Punkte
hervorheben (ohne Anspruch auf
Vollständigkeit):

● Grundinformationen zum Thema Tiny
House vermitteln

● Gebündeltes Sprachrohr der Tiny
House Branche

● Zusammenbringen von Tiny House
Interessierten mit Herstellern sowie
Vereinen, Beratenden oder Anbiet-
enden von Tiny House nahen Dienst-
leistungen

Gerne versorgen wir euch mit spannenden
Neuigkeiten zu Kooperationen , sobald die
Gespräche weiter vorangeschritten sind. Es ist
einiges in Arbeit, wir halten euch auf dem
Laufenden.

Mit dem Partnerabo bieten wir seit 2021 eine
interessante Möglichkeit für Hersteller und
Dienstleister rund um Kleinwohnformen.
Unsere Partner können sich jährlich direkt
unseren Mitgliedern im Partner-Update
vorstellen und persönlich an der Mitglieder-
versammlung präsentieren. Zudem sind sie
auf unserer Website und der KWF-Karte

gelistet. Mitglieder profitieren von exklusiven
Vorteilen bei allen unseren Partner.

Es freut uns sehr, dass wir per Ende 2022 mit
24 Partnerfirmen zusammenarbeiten können.
Zukünftig ist geplant, diese Partnerschaften
auszubauen und beispielsweise über Gast-
artikel zusätzliches Fachwissen unseren Mit-
gliedern zugänglich machen zu können.

Politik & Behörden
Wie wird der Verein Kleinwohnformen und die
Interessen, die wir vertreten, auf den
verschiedenen politischen Bühnen, die es in
der Schweiz gibt, sichtbar? Diese eine Frage
lässt sich sicher nicht mit einem Satz
beantworten.

Dieser Text soll aufzeigen, welche aktuellen
politischen Themen in Bearbeitung sind, und
welche Ziele wir uns für das 2023 gesetzt
haben im Bereich Politik und Behörden, und
wir diese angehen.

Zuerst zu dem, was aktuell in Bezug auf
Kleinwohnformen politisch läuft. Dies sind die
folgenden beiden Vorstösse auf kantonaler
Ebene:

Postulat des Kantonsrates Kanton Zürich”
Ökologische Kleinwohnformen fördern statt
verhindern”. Dieses Postulat wurde im August
2021 an den Regierungsrat überwiesen.
Dieser hat ab diesem Datum zwei Jahre Zeit,
um dieses Postulat zu beantworten. Im Herbst
dieses Jahres könnte noch eine Beantwortung
erfolgen im Kantonsrat, dies kann aber
erfahrungsgemäss auch Frühjahr 2024
werden.

Postulat des Grossen Rates des Kantons Bern
”Kleinwohnformen als Instrument der
Siedlungsentwicklung fördern statt ver-
hindern” Dieses Postulat ist auf der Zeit-
schiene etwas früher unterwegs - eingereicht
beim Regierungsrat im Jahr 2020. Die
Beantwortung sollte im März 2023 im Rahmen
der Frühlingssession des Grossen Rates
erfolgen.
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Diese beiden Postulate sind für den Verein
richtungsweisend, da sie einerseits in zwei
Kantonen eingereicht wurden, wo sie
bestenfalls eine politische Signalwirkung
entfalten können. Andererseits erhoffen wir
uns natürlich schon , dass bei der Beant-
wortung konkrete Massnahmen aufgezeigt
werden, wie die Bewilligungspraxis für Klein-
wohnformen vereinfacht werden könnten. Im
Kanton Bern werden seitens Regierungsrat
folgende drei Anträge im Detail beantwortet:

Antrag 1 Der Regierungsrat wird prüfen, ob und
welche gesetzlichen Anpassungen nötig wären, um
permanente Kleinwohnformen in der Bauzone als
ein Instrument der Siedlungsentwicklung zu
nutzen. Das Gebiet außerhalb der Bauzone wird er
nicht in die Prüfung mit einbeziehen, da das Bauen
außerhalb der Bauzone abschließend bundes-
rechtlich geregelt ist.

Antrag 2 Der Regierungsrat wird prüfen, ob und
welche gesetzlichen Anpassungen nötig wären, um
temporäre Kleinwohnformen als Zwischenn-
utzungen für Brachen innerhalb des Siedlungs-
gebiets zu nutzen.

Antrag 3 Es erklärt sich von selbst, dass der
Regierungsrat nur gesetzliche Anpassungen
vorschlagen wird, welche mit den übergeordneten
Gesetzgebungen (Raumplanung, Energie,
Gebäudesicherheit etc.) vereinbar sind.

Wir halten euch betreffend diesen
Entwicklungen auf dem Laufenden. Wir
informieren, wenn weitere politische
Vorstösse lanciert werden, und wenn solche
beantwortet werden. Ausser es gibt
Politikerinnen oder Politiker, die von sich aus
aktiv werden, unterstützen wir natürlich sehr
gerne.

Jetzt noch zu unseren vereinsinternen Zielen,
die wir für den Kreis Politik definiert haben:

● Bildung eines Teams, das politische
Themenk aktiv koordiniert und
gemeinsam Ziele für das nächste Jahr
definiert.

● Erarbeitung eines Dokuments zur
politischen Positionierung des
KWF-Vereins.

● Auswertung der bisherigen politischen
Vorstösse und Ableitung der Strategie,
und dem weiteren Vorgehen bezüglich
politischen Themen.

● Öffentlichkeitsarbeitt auf
Gemeindeebene, kantonaler Ebene und
eidgenössischer Ebene

● Aufbau von Kooperationen mit
Verbänden, um gemeinsame Themen (z.
B. Nachverdichtung nach innen) zu
bearbeiten

Stories

Es sammelt sich fortlaufend mehr Wissen im
Verein und immer neue Projekte werden an
uns herangetragen. Die Herausforderung liegt
dabei, die ganzen Informationen zu ver-
arbeiten und zugänglich zu machen. Im
Sommer 2022 haben Tom Amann vom Vor-
stand und unsere neue Geschäftsstellen-
leiterin Deborah Wanner den Kreis über-
nommen und ein Team zusammen- gestellt.
Dank vielen motivierten und engagierten
Mitgliedern können wir nun regelmässig über
aktuelle Entwicklungen rund um Kleinwohn-
formen informieren.

Redaktion
Der neue Redaktionsplan hilft uns, die
Übersicht zu behalten. Zudem treffen wir uns
im Stories-Team monatlich für ein Meeting.
Wir besprechen aktuelle Geschichten und
gleisen neue Beiträge auf. Seit dem Relaunch
der Website und der damit verbundenen
technischen Infrastruktur können wir fast
wöchentlich einen redaktionellen Beitrag aus
dem Vereinsleben veröffentlichen. Alles dank
der Hilfe von vielen fleissigen ehrenamtlichen
Teammitgliedern, die Artikel recherchieren,
schreiben und korrigieren. Als Mitglied
profitiert ihr neu von vielen spannenden
Geschichten und nützlichen Fachbeiträgen.
Seid gespannt, was euch im 2023 hier noch
alles erwarten wird.
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Social Media
Mit der Neugründung vom Stories-Kreis
haben wir uns Unterstützung für den Social
Media Bereich geholt. Nina Lyner hat uns, für
fünf Monate befristet, in einem 20% Pensum
unterstützt und unseren Facebook- und
Instagram-Account wiederbelebt. Unsere
Reichweite konnten wir damit deutlich
ausbauen.

Auf Youtube ist es 2022 still geblieben. Aber
Lou, unser Videocreator, war unterwegs und
hat neue Projekte besucht. Die Resultate
werden im Verlaufe des nächsten Jahres zu
sehen sein.

Öffentlichkeitsarbeit / Medien
Der Tiny House Trend scheint nicht
abzureissen, und auch im letzten Jahr war das
Interesse der Öffentlichkeit konstant
vorhanden. Der Verein wird regelmässig für
Fachfragen kontaktiert und vermittelt
Kleinwohnformen-Bewohner:innen für Inter-
views mit Zeitungen, Zeitschriften und für
TV-Beiträge.

Um die wichtigsten Informationen für
Medienschaffende einfacher zugänglich zu
machen, gibt es neu einen Medien-Corner auf
der Website. Nebst unserem Facts & Figures
Merkblatt steht auch Bildmaterial von ver-
schiedenen Kleinwohnformen zur Verfügung.

Die Einbindung und damit Veröffentlichung
aller relevanten Medienberichten zur Bewe-
gung folgt im Frühjahr 2023.

Grafik
Das bestehende Grafik-Team ist Teil des
Stories-Kreises geworden. Nebst Visiten-
karten und weiteren Icons konnten sie im
letzten Jahr ihren grafischen Input in vielen
Projekten einbringen.

Events

Mitgliederversammlung
Nach zwei virtuell durchgeführten Mitglieder-
versammlungen war unsere Freude gross,
endlich wieder eine Veranstaltung vor Ort
durchführen zu können. Über 100 Mitglieder
haben sich am 14. Mai 2022 in der Auenhalle
in Aarau eingefunden. Nebst den Vereins-
geschäften blieb genügend Zeit für einen
regen Austausch untereinander. Vor und nach
dem offiziellen Teil konnten sich zudem
unsere Partner den Mitgliedern vorstellen, und
sogar ein Tiny House zur Besichtigung war vor
Ort.
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HEV Jubiläum
Durch eine Anfrage im März 2020 entstand
die Idee, für die 100 Jahre HEV Kanton Zürich
Jubiläumsfeier, den Münsterplatz in Zürich mit
Kleinwohnformen zu bestücken. Lange
mussten wir warten, doch im September 2022
war es dann so weit. Der HEV Kanton Zürich
feierte sein 100 Jahre Jubiläum und mit dabei
waren auch drei Kleinwohnformen. Wir als
Verein bekamen ebenfalls eine Bühne und
durften sogar einen Tiny-Talk am Sonntag-
nachmittag zum Thema Kleinwohnformen
gestalten. Es war eine wertvolle Plattform,
welche uns im Kanton Zürich zu mehr
Sichtbarkeit verholfen hat. Dank der
Organisation durch Tobias Hostettler und
diversen Helfenden aus den Stammtischen
Zürich, Winterthur und Aargau, sowie den
Vorstandsmitgliedern war unser Auftritt ein
Erfolg.

Casafair Velotour
In Zusammenarbeit mit dem Verband Casafair,
Sektion Zürich, sowie dem Holzlabor in
Winterthur fand ein Veloausflug statt. Anfang
Juni besuchten Mitglieder von Casafair und
vom Verein Kleinwohnformen die Holzlabor-
Wagensiedlung in Thalheim. Abschliessend
war auch noch eine Besichtigung der
Werkhalle vom Holzlabor in Winterthur auf
dem Programm, mit anschliessendem kleinem
Apero für die Teilnehmenden. Tobias aus dem
Vorstand hielt ebenfalls noch eine kurze
Präsentation zum Thema Kleinwohnformen in
der Schweiz.

Webinare
Wie schon im 2021, folgten auch dieses Jahr
wieder 3 Webinare zu Themen rund um
Kleinwohnformen. Syba Tschopp leitete die
zweiteilige Serie zum Thema Finanzierung von
Kleinwohnformen. Das Fachwissen teilte Peter
Senn von der Alternativen Bank Schweiz.
Weiter führte Tobias Hostettler durch ein
Webinar zum Thema “Stellplatzsuche”. Dabei
zeigte er, was es zu beachten gibt und
welches die Schlüsselfaktorenfür eine
erfolgreiche Suche sind.

Alle Webinare sind über das Mitglieder-Login
auf unserer Website als Aufzeichnung
verfügbar.
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Ausblick 2023
Viel Inspiration und was manifestieren wir
daraus

Wir sind ein junger Verein, auch wenn wir im
Jahr 2023 unser 5-jähriges Jubiläum feiern
dürfen. Und da steht auch die Frage im Raum,
wie verändert sich der Verein und wie reagieren
wir auf äussere Gegebenheiten.

Im Rahmen der Retraite in Coglio haben wir uns
- als Vorstand - unter anderem auch Ziele ge-
setzt, was wir im 2023 umsetzen wollen.
Inzwischen sind schon einige Monate
vergangen und wir arbeiten intensiv an den
Schritten, die zur Umsetzung beitragen.

Eines der Ziele ist es, den Verein zu
professionalisieren und stabilisieren. Dabei füh-
ren wir, operativ geleitet durch die Geschäfts-
stelle, die Kreise und den Vorstand, wichtigen
Grundlagenarbeiten fort.

Die Thematik vom Wachstum steht auch immer
im Raum. Eine Frage, die auch gestellt wird:
“Habt ihr als Vorstand auch Wachstumsziele?”

Aktuell sind wir in der Phase, in welcher es nicht
“nur” um Mitgliederwachstum geht, sondern viel
mehr um inneres Wachstum. Es gilt, mit den
vorhandenen Ressourcen, Inspirationen aufzu-
greifen und zur Manifestation zu führen.

Immer im Fokus steht, was der Bewegung der
Kleinwohnformen hilft und euch Mitgliedern
zugute kommt.

Das Bewilligungsverfahren vereinfachen, Stell-
platzmöglichkeiten fördern und die Akzeptanz in
der Öffentlichkeit schaffen. Wenn wir mit diesen
Zielen im Jahr 2023 einen grossen Schritt
weiterkommen, haben wir viel erreicht.

Und manchmal sind die kleinen Schritte
diejenigen, die sich im Nachhinein als wertvoll
und richtungsweisend erweisen.

In diesem Sinn freuen wir uns an den kleinen
wie grossen Schritten, die wir mit euch
Mitglieder machen können im Jahr 2023.
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Daten und Zahlen 2022

Mitgliederzahlen und -struktur

Mitgliederzahl per Ende 2022: 1’750

Neueintritte 2022: +354
Austritte per 31.12.2022: -312
Bereinigung: -198

Verein Kleinwohnformen Schweiz - Jahresbericht 2022 Seite 16



Jahresrechnung 2022
Aktiven per 31.12.2022

Die Rechnungslegung erfolgt nach den Grundlagen der kaufmännischen Buchführung. Es werden die
wichtigsten Posten der Bilanz, der Betriebsrechnung und die Veränderung des Eigenkapitals aufgezeigt.
Per 01. Januar 2022 wurde der Kontenplan zudem an die neue Kreisorganisation angepasst.

Bilanz

Aktiven 2022 2021

Flüssige Mittel (Bank) 90’721.80 64’734.21

Transitorische Aktiven 0.00 1’149.80

Forderungen aus Lieferungen & Leistungen 727.21 0.00

Total Aktiven 91’449.01 65’884.01

Passiven 2022 2021

Verbindlichkeiten aus Lieferungen & Leistungen 0.00 0.00

Transitorische Passiven 24’620.50 3’110.00

Eigenkapital 66’828.51 62’774.01

- davon Gewinnvortrag Vorjahr 62’774.01 27’613.55

- davon Jahresgewinn 4’054.50 35’160.46

Total Passiven 91’449.01 65’884.01
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Erfolgsrechnung

Betriebsertrag 2022 2021

Beiträge Mitglieder 123’952.75 128’342.50

Erlösminderungen -234.35 -413.70

Ertrag Mahngebühren 980.40 760.00

Diverse Erträge 300.00 1’464.70

Erträge Partnerabo 8’200.00 5’955.00

Erträge Energiezertifikat 0.00 300.00

Erträge Spenden 181.50 549.25

Total Betriebsertrag 133’380.30 136’957.75

Aufwand Kreise 2022 2021

Aufwand Stories 7’198.51 2’108.60

Aufwand Netzwerk 22’029.74 2’566.94

Aufwand Stellplätze 2’403.70 107.70

Aufwand Stammtische 6’191.45 398.55

Aufwand Bewilligung 9’198.00 16’582.45

Lohnaufwand Mitarbeit AG nach Kreisen 20’632.55

Total Aufwand Kreise 47’021.40 42’396.79

Aufwand Verein 2022 2021

Aufwand Verein (inkl. MV) 7’000.64 1’422.20

Events 3’011.95 879.55

Aufwand Vorstand 9’110.10 3’109.75

Total Aufwand Verein 19’122.69 5’411.50

Geschäftsstelle 2022 2021

Lohnaufwand Geschäftsstelle 42’057.35 42’379.20

Sozialversicherungsaufwand (inkl. Kreis-Mitarbeiter) 15’431.35 7’802.70

Aufwand Geschäftsstelle (Buchhaltung, Spesen, Drucksachen) 5’202.16 3’508.60

Bankspesen 490.85 298.50

Total Betriebsaufwand 63’181.71 53’989.00

Jahresgewinn 4’054.50 35’160.46
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Revisionsbericht 2022
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Budget 2023
Basierend auf der Kreisorganisation hat der Vorstand für 2023 folgendes Budget veranschlagt:

BUDGET Einnahmen 2022 Ausgaben 2022

Erträge

Mitgliederbeiträge (Basis 1’400 Mitglieder x CHF 75.--) 105’000.00

Partnerabos 8’000.00

Energiezertifikat 1’500.00

Reserven Vorjahre 66’828.51

Aufwand Kreise

Stories - Personalaufwand 16’380.00

- Redaktion
- Grafik
- Videocreation
- Social Media & Content Creation

Stories - Aufwand 4’850.00

- Projekt Kurzvideos
- Social Media Werbung
- Webinare
- Mitgliederwettbewerbe

Netzwerk - Personalaufwand 6’160.00

- Rolle Notion
- IT-Service

Netzwerk - Aufwand 8’500.00

- Digital-Tools Abo’s
- Projekt Mitglieder-Tool
- Mitglieder Aktivierung (Experiment Selbstbauanleitung)

Stammtische - Personalaufwand 3’920.00

- Betreuung Stammtische

Stammtische - Aufwand 7’500.00

- Stammtisch-Treffen
- Stammtisch-Projeke für Mitglieder fördern

Stellplätze - Personalaufwand 5’600.00

- Rolle Stellplatz
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BUDGET Einnahmen 2022 Ausgaben 2022

Bewilligung - Personalaufwand 22’700.00

- Rolle Politik / Behörden
- Best-practice Projekte Analyse
- Mitarbeit Energiezertifikat
- Mitarbeit Energiemonitor
- Mitarbeit Energie-Fachstelle
- Forschungsprojekte

Bewilligung - Aufwand 11’000.00

- Projekt Energiezertifikat
- Projekt Energiemonitor
- Projekt Energie-Fachstelle
- Beitrag Forschungsprojekte

Aufwand Verein

Mitgliederversammlung 7’000.00

Aufwand Verein (inkl. Verdankungen freiwillige Mitarbeiter) 8’000.00

Entschädigung Vorstand 7’200.00

Spesen Vorstand inkl. Raummiete 2’000.00

Retraite Vorstand 4’000.00

Betriebsaufwand

Lohnaufwand Geschäftsstelle 37’500.00

Sozialversicherungsaufwand 3’750.00

Buchhaltung, Spesen, Drucksachen 6’100.00

Bankspesen 600.00

Reserven für 2024 18’568.00

Total 181’328.51 181’328.00

Verein Kleinwohnformen Schweiz - Jahresbericht 2022 Seite 21



Danksagung
Danke an unsere Mitglieder!
Unser erstes grosses Dankeschön gilt unseren
Mitgliedern. Nur dank eures Vertrauens und der
Bezahlung des Mitgliedsbeitrages, können wir
Kleinwohnformen weiter voranbringen.

Speziell möchten wir jenen Mitglieder danken,
die uns spannende Hinweise sendeten, sich
aktiv in den Stammtischen einbrachten, an der
Mitgliederversammlung mitanpackten und
unsere Beiträge in ihrem Umfeld teilten.
Gemeinsam können wir mehr bewegen!

Danke an unsere Spender!
Vielen Dank an alle, die im letzten Jahr einen
extra Beitrag eingezahlt haben. Jeder
zusätzliche Franken hilft der Bewegung und
fliesst direkt in unsere Projekte!

Danke an unsere Partner!
Herzlichen Dank gebührt auch unseren
Partnern. Mit dem Partnerabo wird unsere
Vereinskasse zusätzlich unterstützt und es
entsteht ein branchenspezifischer Austausch.
Ein weiteres Danke gilt unseren Kooperations-
und Forschungspartner.

Danke an unsere Ehemaligen!
Im Vorstand hat uns Astrid Frischknecht
verlassen, unsere Geschäftsstellenleiterin
Miriam Kost hat neue Wege eingeschlagen und
der befristete Vertrag als Social Media Verant-
wortliche von Nina Lyner lief aus. Auf Wieder-
sehen und herzlichen Dank für euer grosses
Engagement für den Verein!

Danke für den ehrenamtlichen Einsatz!
Im letzten Jahr unterstützten uns schlussendlich
über 50 Mitglieder aktiv im Vereinsleben und bei
Projekten. Dem Verein wurden 865
Arbeitsstunden gespendet - was fast 5 Monate
einer Vollzeitstelle entspricht. Vielen herzlichen
Dank dafür! Weitere 755 Stunden wurden im
tiefen Vereinsansatz abgegolten. Ohne diese
Unterstützung könnten wir einen Grossteil
unserer Projekte nicht realisieren.

Ehrenamtlich Mitwirkende Kreise im 2022:
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